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Jungen 11 Kreisliga RR Gr. 2

TTC Lanzingen 1958 II : TTC Lanzingen 1958 
Mittwoch, 14.02.2024, 18:00 Uhr

Niederlage für den TTC Lanzingen 1958 II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TTC
Lanzingen 1958 im Spiel der Jungen 11 Kreisliga RR Gr. 2 beim TTC Lanzingen 1958 II
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 30:1 zeigt beim
deutlichen 10:0-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Der Mannschaftskampf lief wie folgt ab: Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Grob / Köhler wurden
Vetterling / Müller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich
waren Werthmann / Kutscheid bei ihrer 1:3-Niederlage von Büdel / Rujnic dann doch
niedergerungen worden. Die gewinnbringende Taktik fehlte Jakob Vetterling bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Ben Grob ab Ballwechsel 1. Da war final wirklich nichts zu holen. Das
Zwischenergebnis zeigte zu diesem Zeitpunkt also ein 0:3. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte Emil Werthmann letztlich auf Lager, um Sarah Büdel final zu gefährden, somit stand es am
Ende der Partie 10:12, 2:11, 6:11. Ohne Satzgewinn für Moritz Müller verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Leni Köhler. Da war final wirklich nichts zu holen. Emilian Kutscheid verlor sein
Spiel gegen Alina Rujnic unterm Strich eindeutig und nicht überraschend in drei Sätzen. Damit war
der Sieg für die Gastmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Deutlich nach
Sätzen war die Drei-Satz-Pleite von Jakob Vetterling gegen Sarah Büdel. Die gewinnbringende
Taktik fehlte Emil Werthmann bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ben Grob ab dem ersten Ballwechsel.
Dass der unterlegene Heimspieler Werthmann nur 6 Punkte im gesamten Match erzielen konnte,
verdeutlicht den eindeutigen Verlauf des Spiels. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Alina Rujnic
wurden Moritz Müller unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der Stand vor dem letzten Spiel des
Abends hieß damit 0:9. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Emilian Kutscheid letztlich im
Repertoire, um Leni Köhler final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 6:11, 4:11, 7:11.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Lanzingen 1958 II am 16.03.2024 gegen die TG
Dörnigheim 1882 um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.02.2024 gegen die TG
Dörnigheim 1882 versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Lanzingen 1958 II

Doppel: Vetterling / Müller 0:1, Werthmann / Kutscheid 0:1 
Einzel: J. Vetterling 0:2, E. Werthmann 0:2, M. Müller 0:2, E. Kutscheid 0:2 

 TTC Lanzingen 1958
Doppel: Grob / Köhler 1:0, Büdel / Rujnic 1:0 
Einzel: B. Grob 2:0, S. Büdel 2:0, L. Köhler 2:0, A. Rujnic 2:0


